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Im Jahr 776 gründete Karl der Große eine Pfalz und die  an der

Paderquelle. Er wollte, dass die damaligen Sachsen den christlichen

 annehmen. Ein Jahr später hielt Karl der Große seinen ersten

Reichstag in  in dieser Pfalz ab. Beim Reichstag trafen sich alle

, um einander zu beraten.

Im Jahr 836 schenkte ein französischer Bischof einige  des Heiligen

Liborius dem Bischof von Paderborn. Liborius setzte sich gegen Ende der

 für das Christentum ein. Nun sollte er auch bei den Sachsen, die

als  noch nicht lange christlich waren, verehrt werden. Zwischen

 und dem französischen Le Mans begann die wohl älteste

Städtefreundschaft in .

In Paderborn kreuzen sich zwei wichtige . Deshalb wurde die Stadt

im 13. Jahrhundert in die Hanse aufgenommen. Zwei wichtige , die

aus Paderborn stammen, waren das Brot und das Bier.

In der  wurde ein Großteil der Paderborner Bevölkerung

evangelisch. Am Ende des 16. Jahrhunderts wollte der , dass die

Stadt wieder katholisch wird und nahm sie in seinen Besitz. Die  der

Fürstbischöfe endete im Jahr 1802. Danach gehörte Paderborn zu .

1850 wurde Paderborn an das entstehende Eisenbahnnetz angeschlossen. Ein

-Ausbesserungswerk machte die Stadt zu einem wichtigen

 der Eisenbahn. Paderborn wurde am 27. März 1945 und somit erst

sehr spät im Zweiten Weltkrieg durch  zerstört. Weite Teile der

Innenstadt mussten nach dem  neu gebaut werden.


